
 

Im Rahmen des Projektes „Dienstleistungen zukunftsfähig machen – mit Guter Arbeit 4.0 für Dienstleistun-
gen 4.0 in Berlin“ (Projekt-Nr. 2016010497). 

Gefördert durch die Senatsverwaltung für Integration, Arbeit und Soziales des Landes Berlin im Rahmen 
des Programms BerlinArbeit. 

In Kooperation: 
 

 

Einladung 

»Arbeit 4.0 - Gestaltung der Digitalisierung im Einzelhandel  

- Beteiligung der Beschäftigten und ihrer Interessenvertretungen« 

Tagung am 6. März 2017, 9.30 Uhr bis 14.30 Uhr, 
im ver.di Haus, Paula-Thiede-Ufer 10, 10179 Berlin  

Raum: Picasso-Kahlo-Klee – 7.Etage, Gebäudeteil B 

 

Liebe Kolleginnen und Kollegen, 
sehr geehrte Damen und Herren, 

digitale Technologien, um das Kundeninteresse zu wecken, um das Einkaufserlebnis zu fördern und 
um den Einkaufsprozess schneller zum Abschluss zu bringen, sind nur drei Innovationspfade des 
derzeitigen Digitalisierungsprozesses im Handel. Begrifflichkeiten wie »Beacons« – also Funksender 
mit Informationen über ausgewählte Produkte, Clienteling – also Kundenberatung mit mobilen Endge-
räten und Self Checkout – stehen für die technologischen Erneuerungen.  

Diese und zahlreiche weitere technologische Innovationsprozesse sind im Handel eingeführt und wir 
stehen erst am Anfang – darüber sind sich die Handelsexperten einig. Deutlich wird, dass die Digitali-
sierung den Einzelhandel nachhaltig verändern wird - mehr und mehr wird der stationäre und der On-
line-Handel miteinander verknüpft werden, die via Mobilfon und/oder Laptop kontinuierlich vernetzten 
Kundinnen und Kunden mit ihren Interessen und Einkaufsverhalten prägen die Geschäftsprozesse 
und werden darin aktiv beteiligt.  

Welche Chancen und Risiken sind für die Beschäftigten im Berliner Einzelhandel mit diesen Entwick-
lungen schon heute und zukünftig verknüpft? Wie werden sich die Tätigkeiten und die Qualifikations-
anforderungen verändern? Welche Gestaltungsmöglichkeiten zugunsten guter Arbeit im Handel ha-
ben und sehen Betriebsräte? 

Mit der Tagung "Arbeit 4.0 - Gestaltung der Digitalisierung im Einzelhandel - Beteiligung der 

Beschäftigten und ihrer Interessenvertretungen" wollen wir Einblicke über den gegenwärtigen 
Stand der Digitalisierungstrends im Berliner Einzelhandel ermöglichen. Diese basieren u.a. auf den 
Einschätzungen der Betriebsräte und Aktiven, die im Herbst 2016 mittels eines Fragebogens erhoben 
wurden. 

Betriebsräte und Aktive kommen mit ihren Erfahrungen auf der Tagung zu Wort und berichten aus der 
betrieblichen Praxis. Neben einem Impulsreferat zu Herausforderungen für die Interessenvertretun-
gen im Zuge der Digitalisierung in der Arbeitswelt wird es ausreichend Raum und Zeit geben, um mit-
einander über die jeweiligen An- und Herausforderungen in den Betrieben des Handels zu diskutie-
ren. Zentrales Anliegen der Tagung ist, mögliche Gestaltungswege im Zuge der Digitalisierungstrends 
aufzuzeigen und den Transfer in die betrieblichen Prozesse zu fördern. 

Die Veranstaltung vermittelt erforderliche Kenntnisse zur Wahrnehmung der Mitbestimmungsrechte 
nach § 87 BetrVG und für die Arbeit der Vertrauenspersonen der schwerbehinderten Menschen nach 
§ 95 SGB IX. Somit erfolgt die Freistellung gemäß § 37 Abs. 6 BetrVG bzw. § 96 Abs. 4 und 8 SGB 
IX für Betriebsräte, Jugend- und Auszubildendenvertretungen und Schwerbehindertenvertretungen. 

Zur Teilnahme und Diskussion laden wir Sie herzlich ein!  

Berlin, 23.01.2017  

Mechthild Kopel  
Wert.Arbeit GmbH, Berlin 
Gesellschaft für Arbeit,  
Chancengleichheit und Innovation 
Keithstr. 1/3 
10787 Berlin 
info@wertarbeitgmbh.de 

Erika Ritter 
Leiterin des Fachbereichs Handel 
ver.di-Landesbezirk Berlin-Brandenburg 
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Im Rahmen des Projektes „Dienstleistungen zukunftsfähig machen – mit Guter Arbeit 4.0 für 
Dienstleistungen 4.0 in Berlin“ (Projekt-Nr. 2016010497). 

Gefördert durch die Senatsverwaltung für Integration, Arbeit und Soziales des Landes Berlin im Rahmen 
des Programms BerlinArbeit. 
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Programmablauf 

»Arbeit 4.0 - Gestaltung der Digitalisierung im Einzelhandel  
- Beteiligung der Beschäftigten und ihrer Interessenvertretungen« 

Tagung am 6. März 2017 

9.30 Uhr bis 14.30 Uhr, 
im ver.di Haus, Paula-Thiede-Ufer 10, 10179 Berlin  

Raum: Picasso-Kahlo-Klee – 7. Etage, Gebäudeteil B 

 

09.00 Uhr Ankommen 

09.30 Uhr Begrüßung und Einleitung 

Mechthild Kopel, Geschäftsführerin der Wert.Arbeit GmbH, Berlin  

Erika Ritter, Leiterin des Fachbereiches Handel, ver.di Landesbezirk 
Berlin-Brandenburg  

10.00 Uhr Fortschreitende Digitalisierung – Chancen nutzen und fair gestalten 
– für gute Arbeit – Grußwort 

Elke Breitenbach, Senatorin für Integration, Arbeit und Soziales im Land 
Berlin 

10.15 Uhr      Digitalisierung in der Arbeitswelt – Herausforderung für die 
Interessensvertretung 

Karl-Heinz Brandl, Bereichsleiter Innovation und Gute Arbeit, ver.di  

11.00 Uhr  Pause  

11.30 Uhr Digitale Innovationen im Instore-Bereich des Berliner Einzelhandels 
– Aktuelle Trends und die Sichtweisen der Betriebsräte 

Dr. Bert Warich, Geschäftsführer des WABE-Instituts Berlin 

12.00 Uhr Betriebsräte gestalten mit! Betriebsräte haben das Wort und 
berichten aus der Praxis über die Digitalisierungsprozesse  

13.00 Uhr World Café: Betriebsräte im Gespräch 

Entlang der Handlungsfelder und zur weiteren Ermittlung der 
Unterstützungsbedarfe. 

14.00 Uhr Abschlussrunde 

14.30 Uhr Ende der Veranstaltung 

  

      Moderation und verantwortlich: Mechthild Kopel, Wert.Arbeit GmbH, Berlin  
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ANFAHRTSSKIZZE 

»Arbeit 4.0 - Gestaltung der Digitalisierung im Einzelhandel - Beteiligung der Beschäftigten 
und ihrer Interessenvertretungen«, Tagung am Montag, 6. März 2017, 9.30 Uhr bis 14.30 Uhr 

Im Rahmen des Projektes „Dienstleistungen zukunftsfähig machen – mit Guter Arbeit 4.0 für 

Dienstleistungen 4.0 in Berlin“. 

 

Veranstaltungsort: ver.di Haus, Paula-Thiede-Ufer 10, 10179 Berlin. 

Raum: Picasso-Kahlo-Klee – 7. Etage, Gebäudeteil B. 

 
Wegbeschreibung: 

· Die Anfahrt ist mit dem Zug oder mit der S-Bahn direkt nach Berlin Ostbahnhof möglich.  

· Falls der Zug nicht am Ostbahnhof hält, kann die S-Bahn (S5, S7, S75) vom Hauptbahnhof zum 

Ostbahnhof genutzt werden. 
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RÜCKANTWORT 
(per Post oder per Mail an info@wertarbeitgmbh.de) 

 

 

 
Wert.Arbeit GmbH, Berlin 
Mechthild Kopel 
Keithstr. 1 / 3 
10787 Berlin 
 

 

 

 

 

 

»Arbeit 4.0 - Gestaltung der Digitalisierung im Einzelhandel - Beteiligung der 
Beschäftigten und ihrer Interessenvertretungen« 

Tagung am Montag, 6. März 2017, von 9.30 Uhr bis 14.30 Uhr 

Im Rahmen des Projektes „Dienstleistungen zukunftsfähig machen – mit Guter Arbeit 4.0 für 
Dienstleistungen 4.0 in Berlin“. 

Veranstaltungsort: ver.di Haus, Paula-Thiede-Ufer 10, 10179 Berlin. 
Raum: Picasso-Kahlo-Klee – 7. Etage, Gebäudeteil B. 

 

Rückmeldung bitte bis zum 22.02.2017!  
 

Teilnahme 

 Ja, ich nehme teil. 

 Nein, ich kann leider nicht teilnehmen. 

 

Firma/ Institution:       ___________________________________________________________________ 
 

Vor- und Nachname:   ___________________________________________________________________ 
 

Postanschrift:             ___________________________________________________________________ 
 

E-Mail:                  ___________________________________________________________________ 

 

 


